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Firmenübernahmen – Das große Fressen?
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Was bringen Firmenübernahmen?

1. Lies den Text „Übernahmen – Das große Fressen“ (FOCUS-MONEY – Wir erklä-
ren die Wirtschaft 6/2007, Seiten 3 - 5). Klärt Verständnisfragen in der Klasse.

2. Synergieeffekte sind ein Grund für die Übernahme von Unternehmen.

u Was ist ein Synergieeffekt? Erklärt zunächst mit Hilfe von Nachschlagewer-
ken und dem Internet diesen Begriff.

u In welchen Bereichen des gesellschaftlichen oder wirtschaftlichen Lebens 
wird dieses Prinzip noch eingesetzt? (z. B. Familie oder Schule)

Pro & Contra Firmenübernahmen

3. Welche Ziele kann eine Firmenübernahme noch haben? Notiert die im Text 
genannten Ziele an der Tafel und diskutiert in der Klasse, welche dieser Ziele 
ihr positiv und welche ihr negativ beurteilt.

4.  Bei einer Firmenübernahme können Arbeitsplätze gerettet, aber auch vernich-
tet werden. Klärt in Partnerarbeit, worauf dieser (scheinbare) Gegensatz zu-
rück zu führen ist.

5.  Recherchiert in Gruppen beispielhaft den Ablauf einer Übernahme, z. B. den 
Fall DaimlerCrysler, und visualisiert diesen anhand eines Zeitstrahls. Ver-
gleicht eure Ergebnisse.

6.  Stellt euch vor, eure Schule soll von einem Groß-Schulzentrum übernommen 
werden. Welche Vor- und Nachteile würden sich dadurch für die Schüler, Leh-
rer und andere Personengruppen ergeben? Bedenkt vor allem die wirtschaft-
lichen Konsequenzen. Stellt eure Argumente in einer Pro- und Contratabelle 
gegenüber. 

  PRO  CONTRA

Übernahme unserer Schule durch das Schulzentrum

 www.promedia-germany.de
 www.promedia-germany.de
http://www.wirtschaftundschule.de
http://www.thyssenkrupp.com/de/index.html
http://www.focus-magazin-verlag.de/PF4/PF4D/pf4d.htm?nav=43
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Warum boomt das „internationale Übernahme-Geschäft“?

1.  Analysieren Sie die im Text „Übernahmen 
– Das große Fressen“ (FOCUS-MONEY – 
Wir erklären die Wirtschaft 6/2007, Seiten 3 
- 5) genannten Gründe für das zunehmen-
de „internationale Übernahme-Geschäft“.

2.  Überlegen Sie in Kleingruppen weitere 
Gründe für „das große Fressen”. Stellen Sie 
eine begründete Rangfolge der wesentli-
chen Argumente auf und vergleichen Sie 
diese im Plenum.

Was bringen Übernahmen?

3.  Im oben genannten Artikel taucht der Begriff „Synergieeffekt” auf. Recherchie-
ren Sie zunächst die Bedeutung dieses Begriffs und tragen Sie mindestens drei Er-
klärungen auf einer OHP-Folie zusammen. Formulieren Sie darauf aufbauend ei-
ne eigene Definition.

4.  Als ein Beispiel für Übernahmen wird im Text das Unternehmen Procter & 
Gamble aufgeführt, das den Haarwaschmittelhersteller Wella übernommen hat. 
Informieren Sie sich über beide Unternehmen und überlegen Sie, worin in diesem 
Fall die Synergieeffekte bestanden haben könnten.

Firmenübernahmen: Konjunkturmotor oder Jobvernichtung?

5.  Bereiten Sie in arbeitsteiligen Gruppen zwei Teams mit je drei Mitgliedern auf ei-
ne Fernsehdebatte vor, bei der Franz Müntefering und sein Team („Finanzinves-
toren verhalten sich wie Heuschrecken.“) auf Georg Fahrenschon und sein Team 
(„Privates Beteiligungskapital ist notwendig für Wirtschaftswachstum.“) trifft.

Nach einer zehnminütigen Debatte müssen sich beide Teams den kritischen Fra-
gen des Plenums stellen.

Zeichnen Sie Ihre Debatte und die anschließende Diskussion auf, um sie z. B. für 
den Deutschunterricht als Übungsmaterial verwenden zu können.

6.  Verfassen Sie einen Kommentar, in dem Sie sich für oder gegen eine verstärkte in-
stitutionelle Kontrolle von Firmenübernahmen aussprechen. Berücksichtigen Sie 
bei Ihrer Argumentation die Interessen von Arbeitnehmern, Aktionären, Mana-
gern und Investmentfirmen.
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